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mängisch passiert’s mer eifach, dass i plötzli a dich dänk
was machsch du jetzt grad, wie gaht’s der so & wo bisch du dehei
diä ganz zyt hemmers guet gha, s’isch mer vorcho, wienes gschänk
säg, hesch du no e brief vo mer oder ä foti vo üs zwei
hesch du nid zu mer gseid, bevor du gangä bisch
dass äs au ohni mich wiitergieng & dass es besser für üs isch

doch ich hätt dir vill z’verzelle, s’isch sit denn so mängs passiert
säg, isch alles eso cho, äs hätt mi mängisch interessiert

wenn sich üsi wäg numm chrüzed, wenn miär üs nümmä gsehnd
wenn mer üs nümm eifach träffed, will mer üs verloorä hend
au wenn mer üs nid gönd go sueche, gfindsch mi trotzdem irgendwenn
vielleicht dänksch du mängisch au grad denn – wien ich a dich

d’zyt lauft immer schneller, s’isch nüd me so, wie’s mal gsi isch
d’wält hed sich verändert, will miär üs fascht vergässe hend
s’cha doch nid si, dass du uf einmal andersch worde bisch
säg hesch’s au scho ghört, dass miär nid gwüsst hend, was mer wend

au wenn’s scho lang verbii isch & jetzt ändlich alles schtimmt
da git’s en speicherplatz, i miär drinn, wo mer niemmer nimmt

wenn sich üsi wäg nümm chrüzed, wenn miär üs nümmä gsehnd
wenn mer üs nümm eifach träffed, will mer üs verloorä hend
au wenn mer üs nid gönd go sueche, gfindsch mi trotzdem irgendwenn
vielleicht dänksch du mängisch au grad denn – wien ich a dich
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